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Anmeldung

Um Rückantwort bis 27. November 2017 wird gebeten:

�  mit dieser Karte per Fax an: 09131 85-36327
�  per E-Mail an: med1-kongressorganisation@uk-erlangen.de

An der Veranstaltung Darmmikrobiota am Mittwoch, 
29.11.2017, nehme ich teil.

Parkhaus Uni-Kliniken

Hörsäle Medizin



 Vorsitz 
 Yurdagül Zopf 
 Peter Konturek

16.00 Uhr Begrüßung und Einführung  
 Yurdagül Zopf

16.10 – 16.30 Uhr Fäkale Mikrobiotatherapie von A bis Z 
 Peter Konturek

16.30 – 16.50 Uhr Bedeutung des Mikrobioms für die Haut  
 Michael Sticherling

16.50 – 17.10 Uhr Welchen Einfluss hat die Diät auf unser 
 Darmmikrobiom: therapeutische 
 Konsequenzen   
 Yurdagül Zopf

17.10 – 17.30 Uhr Moderne Untersuchungsmethoden 
 des Darmmikrobioms 
 Stefan Wirtz

17.30 – 17.50 Uhr Darmmikrobiom und Lebererkrankungen 
 Steffen Zopf

17.50 – 18.10 Uhr Wie ändert sich das Mikrobiom im 
 Verdauungstrakt 
 Walburga Dieterich

18.10 – 18.20 Uhr Zusammenfassung – Verabschiedung 
 Peter Konturek

18.20 Uhr Ende der Veranstaltung 

Programm

PD Dr. Walburga Dieterich  
Medizinische Klinik 1, Hector-Center 
für Ernährung, Bewegung und Sport, 
Universitätsklinikum Erlangen

Prof. Dr. Peter Konturek  
Klinik für Innere Medizin II 
der Thüringen-Kliniken 
„Georgius Agricola“ Saalfeld

Prof. Dr. Michael Sticherling 
Hautklinik, Universitätsklinikum Erlangen

PD Dr. Stefan Wirtz 
Medizinische Klinik 1, 
Universitätsklinikum Erlangen

PD Dr. Steffen Zopf 
Medizinische Klinik 1  
Universitätsklinikum Erlangen

Prof. Dr. Yurdagül Zopf  
Medizinische Klinik 1, Hector-Center 
für Ernährung, Bewegung und Sport, 
Universitätsklinikum Erlangen

Referenten und VorsitzendeSehr geehrte Kollegin,
sehr geehrter Kollege,

in der letzten Dekade konnte gezeigt werden, 
dass die Darmmikrobiota einen essenziellen 
Baustein unserer Gesundheit darstellt. Zahl-
reiche Studien konnten nicht nur die Assozia-
tion, sondern auch eine Kausalität zwischen 
pathologischer Zusammensetzung der Darm-
mikrobiota und der Entstehung verschiede-
ner Erkrankungen im Darm und außerhalb 
des Gastrointestinaltraktes nachweisen. Die 
neuen Erkenntnisse führten dazu, dass viele 
Erkrankungen unter einem anderen Blick-
winkel betrachtet werden könnten. Chro-
nisch-entzündliche, funktionelle und maligne 
Darmerkrankungen können mit mikrobiotabe-
dingten Entzündungen des Gastrointestinal-
traktes in Zusammenhang gebracht werden. 

Basierend auf diesen Erkenntnissen konnten 
vor kurzem neue Therapieprinzipien eingelei-
tet werden. Dazu gehört u. a. die sogenannte 
fäkale Mikrobiotatransplantation („Stuhl-
transplantation“). Mithilfe dieser Methode 
konnten große Erfolge auf dem Gebiet der 
Therapie von Clostridium-difficile-Infektio-
nen erreicht werden. Die Bedeutung dieser 
Methode wird außerdem in der Therapie von 
chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen 
und funktionellen Darmerkrankungen im 
Rahmen zahlreicher Studien untersucht.
Ziel unserer Veranstaltung ist es, die neuen 
Erkenntnisse über die Rolle der Darmmi-
krobiota bei der Entstehung von gastroin-
testinalen Erkrankungen und Erkrankungen 
außerhalb des Darmes zu präsentieren. 

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen 
und auf eine rege Diskussion.

Prof. Dr. Peter Konturek
 
Prof. Dr. Markus F. Neurath

Prof. Dr. Yurdagül Zopf
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